
24. August 2024

Einsatzkräfte proben im Kraftwerk:
Feuerwehrübung in Baukau

Im Herner Stadtteil Baukau übt die Feuerwehr am 24.
August gemeinsam mit Hilfsorganisationen am Steag-

Kraftwerk.

Herne. Am Samstagmorgen des 24. Augustes wurde der
Stadtteil Baukau in Herne von einem auffälligen Aufgebot an
Rettungskräften überflutet.

Ein großer Anblick für die Anwohner: Überall sind
Feuerwehrtechniker und Vertreter von verschiedenen
Rettungsorganisationen zu sehen, was auf eine mögliche
Notlage hindeutet. Aber keine Sorge, es handelt sich nicht um
einen echten Notfall.

Friedliche Übungen für den Ernstfall

Stattdessen finden in der Region wichtige Übungen statt, die
den Einsatzkräften helfen, sich auf zukünftige Notfallsituationen
vorzubereiten. Das Steag-Kraftwerk bildet heute den Schauplatz
für diese umfassende Übung, bei der auch das Uniklinikum
Marien Hospital Herne sowie diverse Hilfsorganisationen
mitwirken. Die Verantwortlichen sind sich einig: solche
Simulationen sind unerlässlich, um die Effizienz und
Koordination bei echten Einsätzen zu gewährleisten.

Die Feuerwehr führt regelmäßig solche Übungen durch, und sie
werden immer härter von verschiedenen Szenarien begleitet. Als
Beispiel kann eine ähnliche Übung aus dem Jahr 2022 im Tunnel
Dorstener Straße angeführt werden. Auch das Steag-Kraftwerk



war bereits früher ein Ort für solche Trainings, was die
kontinuierliche Aufmerksamkeit der Behörden auf die
Sicherheitsvorkehrungen in der Region unterstreicht.

Datum der Übung: 24. August
Location: Steag-Kraftwerk, Baukau
Beteiligt: Feuerwehr Herne, Uniklinikum Marien Hospital
Herne, zahlreiche Hilfsorganisationen
Dauer der Übung: bis 14 Uhr

Besonders wichtig ist die konstante Schulung und Überprüfung
der Abläufe. In einem echten Notfall müssen die verschiedenen
Teams schnell und effektiv zusammenarbeiten, um Leben zu
retten und in Notfällen richtige Entscheidungen zu treffen.
Solche Übungen sind in der Regel routinemäßig geplant und
nicht nur für die Feuerwehr, sondern auch für die anderen Helfer
entscheidend.

Praktische Vorbereitung für den Ernstfall

Durch die Teilnahme an diesen Übungen verbessern die
Einsatzkräfte ihre Reaktionsgeschwindigkeit und Teamarbeit
erheblich. Man muss sich vorstellen, wie wichtig es ist, in einem
unerwarteten Ereignis schnell und präzise handeln zu können.
Die Einsatzkräfte probieren verschiedene Szenarien durch, um
gut vorbereitet zu sein, egal was passiert.

Bei der heutigen Übung, die bis etwa 14 Uhr andauern wird,
steht neben der Koordination auch die technische Umsetzung im
Vordergrund. Es wird simuliert, wie die Rettungskräfte bei einem
vorgeblichen Notfall im Kraftwerk reagieren müssten. Das ist
nicht nur für die Ausbilder wichtig, sondern auch für alle
Beteiligten, um wertvolle Erfahrungen zu sammeln und sich im
Ernstfall gegenseitig zu unterstützen.

Diese Art von Übungen zeigt auch, wie ernst die Behörden die
Sicherheit im Stadtteil und die Effizienz von Rettungsteams
nehmen. Solche Vorbereitungen sind ein wichtiger Bestandteil



des alltäglichen Einsatzes und steigern allgemein das
Sicherheitsgefühl innerhalb der Gemeinschaft. Die Menschen in
Herne können sich darauf verlassen, dass ihre Rettungskräfte
gut trainiert und für jede Situation gewappnet sind.

Die Rolle der Rettungskräfte

Die Anwesenheit von Rettungskräften in der Stadt, besonders in
einem so großen Ausmaß, kann vieles bedeuten. Für die Polizei,
die Feuerwehr und andere Organisationen ist es von
wesentlicher Bedeutung, jederzeit einsatzbereit zu sein. Die
heutigen Übungen sind nicht nur eine Formalität, sondern
arbeiten aktiv daran, Leben zu retten.

Insgesamt ist die Koordination und das Training unter den
verschiedenen Organisationen erheblich. Durch solche
proaktiven Maßnahmen wird das Vertrauen in die Rettungskräfte
gestärkt und die Sicherheit in der Region nachhaltig erhöht. Die
Anwohner sehen zwar viele Einsatzkräfte bei ihrer Arbeit,
können jedoch beruhigt sein, weil diese Vorbereitung
lebenswichtige Bedeutung hat.

Die Beteiligung verschiedener Organisationen an
Sicherheitsübungen ist entscheidend, um eine koordinierte
Reaktion auf Notfälle sicherzustellen. In Herne sind neben der
Feuerwehr auch das Uniklinikum Marien Hospital und diverse
Hilfsorganisationen involviert. Solche Zusammenarbeit fördert
nicht nur die praktische Anwendung von Notfallplänen, sondern
verbessert auch die Kommunikation zwischen den
verschiedenen Rettungsdiensten, was im Ernstfall von großer
Bedeutung ist.

In den letzten Jahren wurden die Anforderungen an
Rettungsdienste und deren Zusammenarbeit durch zunehmend
komplexere Notfallszenarien erhöht. Oftmals sind zusätzliche
Faktoren wie technologische Entwicklungen oder klimatische
Veränderungen zu berücksichtigen. Die Feuerwehr Herne hat
darauf reagiert, indem sie regelmäßig Übungen durchführt, um



sowohl die eigenen Fähigkeiten als auch die
interorganisatorische Zusammenarbeit zu optimieren.

Die Wichtigkeit regelmäßiger Übungen

Regelmäßige Übungen sind nicht nur für die Feuerwehr wichtig,
sondern auch für alle beteiligten Akteure. Durch die Simulation
von Einsätzen wird sichergestellt, dass die Mitarbeiter der
unterschiedlichen Organisationen jederzeit optimal auf echte
Notfälle vorbereitet sind. Ein gutes Beispiel ist die Übung im
vergangenen Jahr im Tunnel Dorstener Straße, die die
Teilnehmer vor verschiedene Herausforderungen stellte – von
der Menschenrettung bis hin zur Brandbekämpfung. Solche
Szenarien stärken das Vertrauen in die eigene Ausbildung und
die der anderen Helfer.

Die Übung im Steag-Kraftwerk ist Teil einer umfassenden
Strategie, die darauf abzielt, sowohl die Fähigkeiten der
Rettungskräfte als auch die Infrastruktur der Stadt in
Krisensituationen zu stärken. Die angemessene Vorbereitung ist
der Schlüssel zur Minimierung von Schäden und zur Rettung von
Leben, wenn es darauf ankommt. 

Zusammenarbeit und Kommunikation

Die Kommunikation während dieser Übungen wird ebenfalls
simuliert, um sicherzustellen, dass im Ernstfall alle Beteiligten
schnell und effektiv Informationen austauschen können.
Unterschiede in den Kommunikationssystemen oder -methoden
zwischen den verschiedenen Organisationen können zu
Verzögerungen und Missverständnissen führen, wenn es auf
jede Sekunde ankommt. Daher wird auch dieser Aspekt während
der Übungen ständig verbessert.

Insgesamt sind solche Übungen ein Zeichen dafür, dass die
Stadt Herne proaktiv mit ihren Sicherheitskräften und Partnern
umgeht, um die Sicherheit der Bürger zu gewährleisten. Die
offizielle Webseite der Stadt Herne bietet weitere Informationen



und Berichte über die Aktivitäten der Feuerwehr und der
Rettungsdienste.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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